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LESELUST ROMANE ZU MIGRATION UND INTEGRATION
Zum Programm «Leselust» gibt es eine kleine, handliche Broschüre, in der 16 Romane zu Migration 
und Integration vorgestellt werden. Es sind Empfehlungen für Einzelpersonen und Lesezirkel. 
«Leselust» ist gleichzeitig auch der Titel unserer Veranstaltungsreihe.

MEHR INFOS 
kirchliche-bibliotheken.ch/leselust
refbejuso.ch/migration
kathbern.ch/gfs
christkatholisch.ch/interreligioes

TRÄGERSCHAFT 

KONTAKT / BROSCHÜREN BESTELLEN
Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn, OeME-Migration 
Altenbergstrasse 66 
Postfach, 3000 Bern 22
031 340 24 24, sabine.jaggi@refbejuso.ch

EINTRIT T FREI, KOLLEKTE, KEINE VORANMELDUNG ERFORDERLICH.

LESELUST IN INS
Von Ohrfeigen, Ohnmacht und Integration – Lesung und Gespräch 
WANN __ Freitag, 31. Mai 2024, 19 Uhr
WO _____ Bibliothek Ins, Dorfstrasse 10a, Ins
WAS____ Passagen aus dem Roman «Ohrfeige», Erläuterungen zum Buch, eine angeregte Diskussionsrunde, einen 
feinen Apéro und musikalische Intermezzi der Klezmer-Formation «Lez Fez» – all das bietet der Leselust-Abend in Ins. 
Die Schauspielerin Noëmi Gradwohl liest Szenen aus dem authentischen und witzigen Roman des Exil-Irakers Abbas 
Khider. In «Ohrfeige» geht es um Flucht, Integration, Ohnmacht und Schicksal – mit der notwendigen Prise Ironie. Einblick 
in die Herausforderungen und Chancen von Integration auf lokaler und regionaler Ebene vermittelt das anschliessende 
Gespräch mit Pascale Steiner, Sozialanthropologin, Eberhard Jost, Seelsorger, und Menschen, die den Treffpunkt «Ins-Safe» 
besuchen. 
In Kooperation mit der Bibliothek Ins, der reformierten Kirchgemeinde Ins, der katholischen Kirche Seeland und dem Treffpunkt «Ins-Safe».

Treffpunkt «Ins-Safe»


